
Beschluß des Politbüros des Zentralkomitees 
zu den Ergebnissen der Internationalen Beratung 

der kommunistischen und Arbeiterparteien in Moskau

Die internationale Beratung der kommunistischen und Arbeiterparteien 
war ein Ereignis von weltgeschichtlicher Bedeutung. Sie fand in einem 
entscheidenden Stadium der weltweiten Auseinandersetzung der Kräfte 
des Friedens, der Demokratie und des Sozialismus mit den Kräften des 
Imperialismus und der Reaktion statt. Die in Moskau versammelten 
75 kommunistischen und Arbeiterparteien nahmen eine marxistisch- 
leninistische Einschätzung des Verlaufs der internationalen Entwicklung 
der vergangenen neun Jahre vor, analysierten das gegenwärtige inter­
nationale Kräfteverhältnis und gaben den kommunistischen und Arbeiter­
parteien, allen antiimperialistischen Kräften Ziel und Orientierung für 
die Fortsetzung der Offensive gegen den Imperialismus, für den Kampf 
um die von imperialistischem Krieg, Unterdrückung und Ausbeutung 
freie, lichte Zukunft der Menschheit.

Das Politbüro des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands erklärt seine volle Zustimmung zu den Ergebnissen der 
Internationalen Beratung der kommunistischen und Arbeiterparteien. Es 
billigt die Tätigkeit der Delegation der SED unter Leitung des Ersten 
Sekretärs des Zentralkomitees und Vorsitzenden des Staatsrates der 
DDR, Genossen Walter Ulbricht, und spricht der Delegation für die von 
ihr auf der Internationalen Beratung geleistete konstruktive, der Einheit 
und dem Zusammenschluß der kommunistischen und Arbeiterparteien, 
aller antiimperialistischen Kräfte dienende Tätigkeit seinen Dank aus.

1. Mit der Moskauer Beratung gab die kommunistische Weltbewegung, 
die größte geistige und politische Bewegung unserer Zeit, Antwort auf 
die brennendsten Probleme, die die Völker bewegen. Gestützt auf die 
marxistisch-leninistische Theorie und die unerschöpflichen praktischen 
Erfahrungen aller Abteilungen der kommunistischen Weltbewegung, 
zeigten die kommunistischen und Arbeiterparteien Weg und Ziel zur
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